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Herren Kreisliga D

SpVgg Oedheim V : TSV Herbolzheim IV 
Sonntag, 28.11.2021, 09:00 Uhr

Kein Sieger zwischen der SpVgg Oedheim V und dem TSV 
Herbolzheim IV

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga D entführten die Gäste des TSV
Herbolzheim IV in ihrem 4. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel bei der SpVgg
Oedheim V. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken unteren Paarkreuz, welches seine
vier Einzel gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, triumphierte das Schlussdoppel
Sprenger / Fallmann. Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler von der SpVgg Oedheim
V um die Nummer 1 Marcus Dietel nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Schmierer / Keicher bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Schwieck /
Schwieck. Gekämpft bis zum Schluss hatten Dietel / Herold in der Begegnung gegen Sprenger /
Fallmann, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Klenk / Erdmann Schenk / Bender in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Mannschaft einzufahren. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Gekämpft
bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Marcus Dietel im Match gegen Daniel Fallmann, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Marcel Klenk gelang es, Matthias Sprenger im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Beim Spielstand von 2:3 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwar brachte Jonas Schwieck Markus
Herold phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Markus Herold mit 3:1 durch.
Michaela Schmierer bekam ihren Gegner Tom Schwieck beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Fabian Keicher dagegen letztlich
an der Hand, um Manuel Bender zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Ein hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Yannick Erdmann gegen Philip Schenk zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Marcus Dietel zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
feststand. Marcel Klenk gegen Daniel Fallmann hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Mit
1:3 verlor Markus Herold seine Partie gegen Tom Schwieck. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Fünf Sätze beharkten sich Michaela Schmierer und Jonas Schwieck, bevor der
Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Fabian Keicher
kam mit der Spielweise von Philip Schenk am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur
einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Herangehensweise
hatte Yannick Erdmann beim 3:0-Sieg gegen Manuel Bender ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es
nichts zu rütteln. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim 0:3 gegen
Sprenger / Fallmann fanden indes Schmierer / Keicher von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Somit trennte man sich unentschieden.
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Durch dieses Unentschieden hat die SpVgg Oedheim V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
04.12.2021 gegen den TTC Gochsen II an. Für den TSV Herbolzheim IV steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen die TSG 1845 Heilbronn V am 04.12.2021 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 3:5 geht.

 Statistik:
 SpVgg Oedheim V

Doppel: Schmierer / Keicher 0:2, Dietel / Herold 0:1, Klenk / Erdmann 1:0 
Einzel: M. Dietel 1:1, M. Klenk 1:1, M. Herold 1:1, M. Schmierer 0:2, F. Keicher 2:0, Y. Erdmann 2:0 

 TSV Herbolzheim IV
Doppel: Sprenger / Fallmann 2:0, Schwieck / Schwieck 1:0, Schenk / Bender 0:1 
Einzel: M. Sprenger 0:2, D. Fallmann 2:0, T. Schwieck 2:0, J. Schwieck 1:1, P. Schenk 0:2, M.
Bender 0:2


